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Herren 1. Kreisklasse Gruppe B

SG Horberg : Spfr. Elsoff-Mittelhofen 
Samstag, 04.03.2023, 16:30 Uhr

Limbach in Top-Form

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG Horberg
das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gruppe B gegen die Spfr. Elsoff-Mittelhofen am
Samstagnachmittag mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Stefanie Limbach im 10. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Richter / Limbach das Spiel gegen
Meuser / Deis noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Es dauerte eine Weile, bis Heuser /
Jaroschek ihr 3:2 gegen Bonin / Müller feiern konnten. An diesem Tag war es wirklich nur ein
Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2
Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim 3:0 gegen Garth / Rose fanden
Wengenroth / Limbach von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnte Silvan Richter nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Daniel Heuser hatte gegen Alexander Bonin indessen bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jürgen Wengenroth in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Rüdiger Garth. Es dauerte eine Weile, bis Richard Jaroschek seine 2:3-
Niederlage gegen Johannes Meuser quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Nach verlorenem ersten Satz drehte Thomas Limbach das Spiel gegen
Jakob Deis und gewann in vier Sätzen. Stefanie Limbach war in der Partie gegen Karsten Rose nicht
zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Silvan Richter konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Alexander Bonin beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Nach diesem Einzel
steht Richter somit bei 11 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Bonin ein 10:8 ausweist. Keinen Zähler beisteuern konnte Daniel Heuser im Spiel gegen Tillmann
Müller, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Jürgen Wengenroth hatte gegen
Johannes Meuser bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Meuser nun bei 10:1 seit Beginn der Serie. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Richard Jaroschek bezwang anschließend Rüdiger Garth in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Limbach beim 3:0-
Erfolg gegen Karsten Rose ab dem ersten Ballwechsel. Somit hat Limbach nun 6 Siege und eine
Niederlage in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Stefanie Limbach nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von Limbach seit Beginn der Serie,
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während sie bislang 6 Einzel verlor. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Horberg war unter Dach
und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG Horberg in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.03.2023 gegen den TTC
Winnen 70 bevor. Für die Spfr. Elsoff-Mittelhofen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Blau-Weiss Hellenhahn am 24.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Horberg

Doppel: Richter / Limbach 0:1, Heuser / Jaroschek 1:0, Wengenroth / Limbach 1:0 
Einzel: S. Richter 2:0, D. Heuser 0:2, J. Wengenroth 0:2, R. Jaroschek 1:1, T. Limbach 2:0, S.
Limbach 2:0 

 Spfr. Elsoff-Mittelhofen
Doppel: Bonin / Müller 0:1, Meuser / Deis 1:0, Garth / Rose 0:1 
Einzel: A. Bonin 1:1, T. Müller 1:1, J. Meuser 2:0, R. Garth 1:1, K. Rose 0:2, J. Deis 0:2


